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Norm

AVG §79a Abs7;

FrPolG 2005 §76 Abs2 Z2;

FrPolG 2005 §83 Abs2;

VwGG §42 Abs2 Z1;

VwGG §50;

VwGG §52 Abs1;

1. AVG § 79a gültig von 26.03.2009 bis 31.12.2013 aufgehoben durch BGBl. I Nr. 33/2013

2. AVG § 79a gültig von 01.01.2002 bis 25.03.2009 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 137/2001

3. AVG § 79a gültig von 01.01.1996 bis 31.12.2001 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 471/1995

4. AVG § 79a gültig von 01.02.1991 bis 31.12.1995

1. VwGG § 42 heute

2. VwGG § 42 gültig ab 01.01.2014 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 33/2013

3. VwGG § 42 gültig von 01.07.2012 bis 31.12.2013 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 51/2012

4. VwGG § 42 gültig von 01.07.2008 bis 30.06.2012 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 4/2008

5. VwGG § 42 gültig von 01.01.1991 bis 30.06.2008 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 330/1990

6. VwGG § 42 gültig von 05.01.1985 bis 31.12.1990

1. VwGG § 50 heute

2. VwGG § 50 gültig ab 01.01.2014 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 33/2013

3. VwGG § 50 gültig von 01.07.2008 bis 31.12.2013 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 4/2008

4. VwGG § 50 gültig von 01.08.2004 bis 30.06.2008 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 89/2004

5. VwGG § 50 gültig von 05.01.1985 bis 31.07.2004

1. VwGG § 52 heute

2. VwGG § 52 gültig ab 01.01.2014 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 33/2013

3. VwGG § 52 gültig von 01.07.2008 bis 31.12.2013 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 4/2008

4. VwGG § 52 gültig von 01.08.2004 bis 30.06.2008 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 89/2004

5. VwGG § 52 gültig von 05.01.1985 bis 31.07.2004
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War die Schubhaftbeschwerde gegen zwei Bescheide, welche die Anhaltung des Fremden in Schubhaft anordneten,

gerichtet, und wurde davon ein Bescheid und die darauf gestützte Schubhaft für rechtswidrig erklärt, so liegt ein

Anwendungsfall des (durch § 83 Abs 2 Satz 2 FrPolG 2005 und § 79a Abs 7 AVG auf Schubhaftbeschwerden

ausdrücklich für anwendbar erklärten) § 52 Abs 1 VwGG vor. (Hier ist die belBeh zu Unrecht davon ausgegangen, dass

dieser teilweise Erfolg der Schubhaftbeschwerde keinen Kostenspruch zu Gunsten einer der Parteien des

Beschwerdeverfahrens nach sich ziehe).War die Schubhaftbeschwerde gegen zwei Bescheide, welche die Anhaltung

des Fremden in Schubhaft anordneten, gerichtet, und wurde davon ein Bescheid und die darauf gestützte Schubhaft

für rechtswidrig erklärt, so liegt ein Anwendungsfall des (durch Paragraph 83, Absatz 2, Satz 2 FrPolG 2005 und

Paragraph 79 a, Absatz 7, AVG auf Schubhaftbeschwerden ausdrücklich für anwendbar erklärten) Paragraph 52, Absatz

eins, VwGG vor. (Hier ist die belBeh zu Unrecht davon ausgegangen, dass dieser teilweise Erfolg der

Schubhaftbeschwerde keinen Kostenspruch zu Gunsten einer der Parteien des Beschwerdeverfahrens nach sich

ziehe).
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